
1575 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XVIII. GP 

Bericht 

des Verfassungsausschusses 

über die Regierungsvorlage (1506 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem das Beamten­
Dienstreehtsgesetz 1979, das Vertragsbedien­
stetengesetz 1948, das Bundes-Personalvertre­
tungsgesetz, das Aussehreibungsgesetz 1989, 
das Pensions gesetz 1965, das Bundestheater­
pensionsgesetz, die Bundesforste-Dienstord­
nung 1986, das Landeslehrer-Dienstreehtsge­
setz 1984 und das Land- und forstwirtsehaft­
liehe Landeslehrer-Dienstreehtsgesetz 1985 
geändert werden (EWR-Dienstreehtsanpas-

sungsgesetz) 

Durch die gegenständliche Regierungsvorlage 
sollen das Dienst- unQ Personalvertretungsrecht im 
Sinne einer Rechtsbereinigung durch formelle 
Derogation dem EWR-Recht angepaßt werden, 
um Rechtsunsicherheit zu vermeiden. Dementspre­
chend werden die Änderungen des Beamten­
Dienstrechtsgesetzes 1979, des Vertragsbedienste­
tengesetzes 1948, des Bundes-Personalvertretungs­
gesetzes, des Ausschreibungsgesetzes 1989, des 
Pensionsgesetzes 1965 und verwandter Gesetze 
vorgenommen. 

Weiters wird durch die vorliegende Regierungs­
vorlage die Richtlinie des Rates vom 21. Dezember 
1988 über eine allgemeine Regelung zur Anerken­
nung der Hochschuldiplome, die eine mindestens 
dreijährige Ber:ufsausbildung abschließen, gemäß 
EWR-Abkommen umgesetzt. Es wird damit eine 
Grundlage für die Anerkennung von Diplomen im 
Sihne dieser Richtlinie im Hinblick auf die 
Erfüllung der besonderen Ernennungserfordernisse 
geschaffen. 

DDr. Erwin Niederwieser 

Berichterstatter 

Der Verfassungsausschuß hat die Regierungs­
vorlage am 12. April 1994 in Verhandlung 
genommen. 

An der Debatte beteiligten sich die Abge­
ordneten Dr. Dieter An ton i, Mag. Terezija 
S t 0 i s i t s und Mag. Herbert Hau p t sowie 
Staatssekretär Dr. Peter K 0 s tel k a. 

Die Abgeordneten Dr. Dieter An ton i und 
Edeltraud G a t t e r erbrachten einen Abände­
rungs!lntrag ein, der wie folgt begrundet war: 

"Mit dem Abänderungsantrag sollen die Bestim­
mungen über das Inkrafttreten der Änderungen 

des Beamten-Dienstrechtsgesetzes 1979, 
- des Bundes-Personalvertretungsgesetzes und 
- des Ausschreibungsgesetzes 1989 

lediglich in formaler Hinsicht dem Umstand 
angepaßt werden, daß die genannten Gesetze im 
Zusammenhang mit dem Heeresdisziplinarrechts­
Anpassungsgesetz und dem Arbeitsmarktservice­
Begleitgesetz ebenfalls geändert werden." 

Bei der Abstimmung wurde der in der Regie­
rungsvorlage enthaltene· Gesetzentwurf unter 
Berücksichtigung des oberwähriten Abänderungs­
antrages in der diesem Bericht beigedruckten 
Fassung mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der 
Verfassungsausschuß somit· den An t rag, der 
Nationalrat wolle dem von der Bundesregierung 
vorgelegten Gesetzentwurf (1506 der Beilagen) mit 
den a n g e s chI 0 s sen e n A b ä n der u n gen 1. 
die verfassungsmäßige Zustimmung erteilen. 

Wien, 1994 04 12 

Dr. Edgar Schranz 

Obmann 
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2 1575 der Beilagen 

1. 

Änderungen 
zum Gesetzentwurf in 1506 der Beilagen 

1. Art. 1 Z 7 lautet: 

,,7. Dem § 246 wird folgender Abs. 10 angefügt: 

(10) §4 Abs. 1 Z 1 und Abs. 1 a, § 4 a, § 20 
Abs. 1 Z 5, § 42, § 53 Abs. 2 Z 3, der Einleitungs­
satz der Anlage 1 und die Anlage 1 Z 20 lit. bund 
Z 21.6 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBL 
Nr. . ../1994 treten mit 1. Jänner 1994 in Kraft." 

2. Art. III Z 3 lautet: 

,,3. Dem § 45 wird folgender Abs. 4 angefügt: 

(4) § 15 Abs. 5 und 5 a und § 37 in der Fassung 
des Bundesgesetzblattes Nr ... ./1994 treten mit 
1. Jänner 1994 in Kraft." 

3. Art. IV Z 4 lautet: 

,,4. Am Ende des § 90 Abs. 2 Z 8 wird der Punkt 
durch einen Beistrich ersetzt. Dem § 90 
Abs. 2 wird folgende Z 9 arigefügt: 

9. § 1, § 5 Abs. 2 und .§ 22 Abs. 3 in der 
Fassung des Bundesgesetzes BGBL Nr ... ./ 
1994 mit 1. Jänner 1994." 
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